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Veranstaltungsort 
Für alle Termine, wenn nicht anders angegeben: 
 
Stuttgarter Akademie für  
Tiefenpsychologie und Psychoanalyse e. V. 
Hohenzollernstr. 26 
70178 Stuttgart 
 
 
 
Kontakt 
Institut für Psychoanalyse der DPG Stuttgart  www.dpg-stuttgart.de 
Arbeitsgruppe Stuttgart e. V.  www.tiefenpsychologie-stuttgart.de 
Hohenzollernstr. 26, 70178 Stuttgart  www.psychoanalyse-stuttgart.de 
 
Sekretariat des Instituts   
Tel. 0711 / 648 52-50  info@dpg-stuttgart.de 
 Fax 0711 / 648 52-60  sekretariat@dpg-stuttgart.de 

Bankverbindung 
IBAN DE52 6005 0101 0008 5313 37 
BIC SOLADEST600 
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Informationen 
Sie können sich jederzeit mit allen Fragen an alle Mitglieder des Ausbildungs-Ausschusses wenden, 
sowie an die Leitung: 
Inge Gmelin, Dipl.-Psych., Tel. 0176/444 33 10 2, inge.gmelin@posteo.de  
Ruth Frey, Dipl.-Psych., Tel. 07171/877 85 84, ruth.frey@gmx.de 
 
 
Gasthörer 
Wenn Sie uns kennen lernen wollen, wenn Sie als ärztliche/r oder psychologische/r Psychothera-
peut/in, als Berufseinsteiger/in oder als Student/in klären möchten, ob eine Weiterbildung oder 
Ausbildung für Sie in Frage kommt, sind Sie herzlich dazu eingeladen, als Gasthörer an unseren 
Seminaren teilzunehmen. Für Gasthörer stehen grundsätzlich alle theoretischen Seminare offen, 
nur die Fallseminare sind davon ausgenommen.  
 
Wenn Sie sich für ein Seminar anmelden, sollten Sie an allen Terminen dieses Seminars teilneh-
men. 
Sie müssen sich sowohl beim jeweiligen Dozenten der Veranstaltung als auch im Sekretariat an-
melden. Pro Doppelstunde (DS) wird ein Beitrag von 15 € erhoben. 
 
 
Supervisionsgruppen für niedergelassene Psychotherapeuten (TP, VT, AP) 
Es treffen sich regelmäßig mehrere feste Supervisionsgruppen, in denen PsychotherapeutInnen 
Behandlungsfälle mit PsychoanalytikerInnen des Instituts besprechen. Die Termine sind jeweils 
samstags in monatlichem bis vierteljährlichen Rhythmus. 
Information und Anmeldung bei den jeweiligen Sprechern und Sprecherinnen der Gruppen  
sowie bei Dr. med. Dipl.-Psych. Edeltraud Putz-Meinhardt, Tel. 07071/600052,  
putz-meinhardt@web.de, die die Gruppen koordiniert. 
 
 
Das Institut 
Unser Institut wird getragen durch die Arbeitsgruppe Stuttgart der Deutschen Psychoanalytischen 
Gesellschaft e. V. Es ist dadurch eingebunden in die überregionalen und internationalen Aktivitä-
ten der DPG und der Internationalen Psychoanalytischen Vereinigung (IPV). 
Gleichzeitig sind wir zusammen mit dem Psychoanalytischen Institut Stuttgart Träger der  
Stuttgarter Akademie für Tiefenpsychologie und Psychoanalyse e. V. 
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Veranstaltungen  
zur psychoanalytischen und tiefenpsychologisch fundierten  
Aus- und Weiterbildung im Sommersemester 2025 

 
Das Semesterprogramm orientiert sich an den Vorgaben der verschiedenen Curricula  
(Psychotherapeuten-Gesetz, LÄK, KBV, DGPT, DPG, IPV). Mit AP gekennzeichnete  
Seminare sind ausschließlich für Studierende in der analytischen Ausbildung gedacht.  
Mit TP und AP gekennzeichnete Seminare stehen allen Studierenden offen. Mit TP gekenn-
zeichnete Seminare sind nur für Studierende im tiefenpsychologischen Ausbildungsgang. 
Die mit DPG/IPV gekennzeichneten Veranstaltungen sind speziell anerkannt für die Studie-
renden im DPG-IPV-Track. Die Kodierungen der Seminare richten sich nach dem IPV-
Curriculum der DPG ("DPG/IPV") und den Vorgaben zur Theoretischen Ausbildung in der 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung für Psychologische Psychotherapeuten (Curriculum 
nach Psychotherapeuten-Gesetz, kurz "PThC"). Literatur laut Angaben findet sich auf  
TeamDrive und im PEP-Web. Zum PEP-Web gelangen Sie über die Seite der DPG www.dpg-
psa.de. Das dazugehörige Passwort erfahren Sie im Sekretariat. 

 
 
 
 

 

Semestereröffnungsvortrag 
(gemeinsam mit dem Psychoanalytischen Institut Stuttgart) 
 
1  Dipl.-Päd. Birgit Baumann 
  „Manchmal verstehe ich die Menschen nicht“ 
  Freitag, 19.09.2025 um 20:00 - 21:30 Uhr   AP, TP  PTG B3, B6, B7, B8  

        2 Std.  A5 
 
  Facetten einer analytischen Langzeitbehandlung eines zu Behandlungsbeginn 12jährigen 

Jungen mit emotionalen Zusammenbrüchen und (prä)psychotischem Erleben. 
 
  Im Anschluss an Vortrag und Diskussion ist Gelegenheit zu weiterem Austausch und 

Gesprächen bei Getränken und Knabbereien. 
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Theorieseminare 
 
2 Becker-Pfaff  Enzenhofer  

Das Unschärfe-Seminar 
Was ist eigentlich…  ??? Annäherungen an zentrale Begriffe der Psychoanalyse 

 Dienstag, 07.10.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr   AP, TP  DPG/IPV G2  
 Dienstag, 14.10.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr     6 Std.   PThC A1, A2 
 Dienstag, 21.10.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr       

 
In dieser neuen Seminarreihe wollen wir zentrale Begriffe der Psychoanalyse in lockerer 
Reihenfolge unter die klinische Lupe legen. Häufig verwenden wir vermeintlich präzise Be-
griffe unscharf, ohne uns deren Bedeutungsvielfalt bewusst zu sein. In diesem Seminar soll 
es weniger darum gehen, präzise Definitionen zu erarbeiten als vielmehr die Tiefe der Be-
grifflichkeiten in der gemeinsamen Diskussion zu ergründen und uns die Vielfalt der Inter-
pretationsmöglichkeiten sowie die klinischen Implikationen der jeweiligen Begrifflichkeiten 
bewusst vor Augen zu führen. 
Zu diesem Zweck soll es eine jeweils sehr kurze Einführung zu den jeweiligen Begriffen 
durch die Dozenten geben, um dann mit Fällen, Vignetten und Einfällen aus der Seminar-
gruppe in ein gemeinsames Nachdenken über die Wörter und die dahinter liegenden Kon-
zepte zu kommen. 
Wir möchten in diesem Semester mit den Begriffen: Empathie, Holding und Containment 
beginnen. Als Vorbereitung bitten wir die Seminarteilnehmer:innen lediglich darum, sich 
frei assoziativ und ohne schriftliche Vorbereitung Vignetten, Patient:innen, Gesprächsfetzen 
oder nonverbale Situationen (vielleicht auch am Rande einer Behandlung oder in Rahmen-
vereinbarungen) zu überlegen, die Sie mit diesen Begriffen in Verbindung bringen, und die 
Sie im Seminar berichtend zur Verfügung stellen. 

 
 
 

3 Frey   Koumaniotis 
TP ein eigenständiges Verfahren – ja oder nein?  
TP im Überblick: theoretischer Input und Workshop 

 Samstag, 07.02.2026 um 09:00 bis 16:00 Uhr   AP, TP  DPG/IPV W 
          8 Std.   PThC A12 
 

Im ersten Teil geben wir einen Input zum psychotherapiegeschichtlichen Hintergrund der 
TP und zu ihrer aktuellen Rolle in der Versorgung. 
Im zweiten Teil gehen wir von der häufig gestellten Frage aus: Ist TP ein abgeleitetes oder 
ein eigenständiges Verfahren?  Anhand von eigenen Vignetten wollen wir beleuchten, wel-
che Kriterien in dieser Diskussion eine Rolle spielen: Menschenbild, spezielle Methoden 
und Techniken, Beziehungsgestaltung, Haltung und Selbstverständnis in der Therapeuten-
rolle.  
Im dritten Teil sollen diese Aspekte in Gruppenarbeit vertieft werden. 
Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die an den Kontroversen über den Ursprung 
der TP, ihren gesundheitspolitischen Stellenwert und ihre wissenschaftliche Verortung inte-
ressiert sind.  
Es wird eventuell ein vorbereitender Text in TeamDrive gestellt werden. Wir freuen uns, 
wenn Sie eigene Ideen, Fragen und klinische Beobachtungen einbringen.   
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4 Gmelin   Pavlović 
 Christian Kläui - Psychoanalytisches Arbeiten 
 Samstag, 13.12.2025 um 09:00 bis 16:00 Uhr  AP, TP   DPG/IPV A2  
          8 Std.   PThC B3, B6  
 

 In diesem Seminar möchten wir uns mit dem Konzept der Deutung von Christian Kläui 
 beschäftigen aus seinem Buch: Psychoanalytisches Arbeiten 
 Für eine Theorie der Praxis - Die Elemente psychoanalytischen Arbeitens. 
 Im 1. Teil werden wir das 15. Kapitel zur Zeitlichkeit und zum Deuten lesen und diskutieren. 
 Im 2. Teil möchten wir uns mit 1-2 Stundenprotokollen beschäftigen.  
 Dabei wollen wir uns ohne viele Informationen über Patient:in oder Stand der Behandlung 
 mit Fragen zu möglichen Deutungen im Kontext der Sitzung, in der er berichtet wurde, 
 auseinandersetzen und schauen, wie die im theoretischen Teil diskutierten Aspekte uns 
 beim Verstehen der Sitzung weiterhelfen. Melden Sie sich, wenn Sie Protokolle beisteuern 
 möchten. 
 Die Literatur finden Sie in TeamDrive. 

 
 

5 Hagenmeyer  Roman 
Seminar zur Behandlungstechnik: Reden und Schweigen 

 Samstag, 24.01.2026 um 09:00 bis 12:15 Uhr  AP, TP   DPG/IPV A2  
   4 Std.   PThC B3, B6 

Wir wollen die Bedeutung des Schweigens und des (zuviel-) Sprechens von Patient und Ana-
lytiker diskutieren und wie wir damit in den Behandlungen umgehen können anhand von 
Beispielen aus der Literatur, aus Behandlungen der Dozentinnen und der Studierenden. 
Einen theoretischen Überblick dazu bieten die Kapitel 1 un2 in Johannes Cremerius „Vom 
Handwerk des „Psychoanalytikers“ Band 1 S:17-76.  
 

 
6 Kenntner  Rosenau  in Zusammenarbeit mit Fr.Janzen   

Ambulanzforum 
 Dienstag, 04.11.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr AP, TP  DPG/IPV A1 
  2 Std.   PThC A10, B2 

 
Mit dem „Ambulanzforum“ bieten wir jeweils zu Semesterbeginn einen Seminarabend an, 
an welchem ein thematischer Schwerpunkt sowie alle Fragen zu Abläufen in der Ambulanz 
besprochen werden können. Bringen Sie also Alles mit, was Sie im Zusammenhang mit der 
Arbeit mit Patienten in der Ambulanz beschäftigt.  
Den Schwerpunkt wollen wir diesmal auf die Dokumente Ambulanzleitfaden, Psychothera-
pie-Richtlinie (https://www.g-ba.de/richtlinien/20/) und Psychotherapie-Vereinbarung 
(https://www.kbv.de/media/sp/01_Psychotherapie_Aerzte.pdf) setzen und anhand von 
ausgewählten Fragen aus der Ambulanz prüfen, wann sie wie für unsere Arbeit nützlich sein 
können. 
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7 Putz-Meinhardt  mit Hagenmeyer 

Ethik Seminar 
 Dienstag, 09.12.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr   AP, TP  DPG/IPV A1
 Dienstag, 16.12.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr   4 Std.   PThC A11 
 

Rechtzeitig vor Seminarbeginn werden wir die notwendigen Literaturangaben kommunizie-
ren, die Sie dann auf unserer Cloud in TeamDrive finden werden. 

 
 

8 Retz   Charisius-Weiss 
„Freud lesen“ 

 Mittwoch, 12.11.2025 um 19:00 bis 20:30 Uhr AP, TP  DPG/IPV G2, W 
 Mittwoch, 19.11.2025 um 19:00 bis 20:30 Uhr 4 Std.   PThC A1, A2, A12 
  
 Im Seminar wollen wir die Arbeit aus Quinodoz gleichnamigen Buch:  
 <Studien über Hysterie> gemeinsam lesen und diskutieren. Eine Kopie des Textes kann bei 
 den Dozenten erfragt werden. 

 
 
9 Rosenau 

Zeitlichkeit  
 Dienstag, 13.01.2026 um 20:30 bis 22:00 Uhr   AP, TP    DPG/IPV G2 
  Dienstag, 20.01.2026 um 20:30 bis 22:00 Uhr    6 Std.   PThC A1,A2 

Dienstag, 27.01.2026 um 20:30 bis 22:00 Uhr 
 
In ihren Artikeln “Time and the après-coup” (IJP 84, S. 1501-1515, 2003, s. PEP-Web) und 
“Widerhall-Zeit, träumen und die Fähigkeit zu träumen“ (Internationale Psychoanalyse  
2010, S. 43- 66, s. PEP-Web) befasst sich Dana Birksted-Breen mit dem verschiedenen Erle-
ben von Zeit und der Entwicklung eines Zeitgefühls. Dabei geht sie auf den von S. Freud ge-
prägten Begriff der „Nachträglichkeit“ sowie verschiedene Konzeptualisierungen von ande-
ren Psychoanalytikern u.a. Bion und Winnicott ein. Die Herausbildung des subjektiven Ge-
fühls für Zeit geschieht für sie auf der Grundlage eines primitiven Zeitgefühls, das sie als 
„Widerhall-Zeit“ (reverberation-time) bezeichnet. Darunter versteht sie ein Zeitgefühl, das 
aus der Internalisierung des frühen Austauschs zwischen Mutter und Kind, des hin- und her-
schwingenden Widerhalls von mütterlicher Reverie und Erwartungen des Kindes, stammt. 
Dieses wiederum bildet für sie die Voraussetzung für die Fähigkeit zu trauern, zu symboli-
sieren und zu träumen. Deshalb hat für sie auch die gleichschwebende Aufmerksamkeit und 
Reverie der Analytikerin und die Verbindung zwischen „hier und jetzt“ und „dort und da-
mals“ besondere Bedeutung im psychoanalytischen Prozess. Sie verdeutlicht ihre Gedanken 
an klinischen Beispielen. 
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10 Wesle 
 Szenisches Verstehen: Beziehungsdiagnostik im Erstgespräch. Theorie und Anwendung 
  
 Samstag, 22.11.2025 um 09:00 bis 12:30 Uhr   AP, TP    DPG/IPV G1 
            4 Std.   PThC B1, , B3, B6 

 
Geplant ist eine Einführung in die Erstinterviewtechnik von Argelander (90‘) und eine prak-
tische Anwendung in der Betrachtung eines Erstgespräches (90‘). 

 
 
Erstinterviewseminare 
 
 
11 Kenntner       AP, TP            DPG/IPV G1 
 Erstinterviewseminar für AP und TP 6 Std          PThC A4, B1, B2, 
    B6 
 Montag, 03.11.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr      
 Montag, 10.11.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr 
 Montag, 24.11.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr 
 
 
 
12 Koumaniotis       AP, TP            DPG/IPV G1 
 Erstinterviewseminar für AP und TP    6 Std       PThC A4, B1 

           B2, B6 
Montag, 06.10.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr     

 Montag, 13.10.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr    
 Montag, 20.10.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr 
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Fallbesprechungsgruppe 
 
13 Fallbesprechungsgruppe AP, TP  PThC A4, B1, B2,  
   16 Std  B6 
  

Die Gruppe ist für Studierende im psychiatrischen und psychosomatischen Praktikum ge-
dacht. Sie stellen Patienten vor, die Sie während Ihres Praktikums sehen und erleben. Ge-
meinsam versuchen wir, psychodynamische Zusammenhänge und Perspektiven zu entwi-
ckeln, die sowohl für das eigene Lernen als auch für die weitere Gestaltung der Arbeit mit 
den Patienten hilfreich sein können. 

 
 Donnerstag um 20:30 – 22:00 Uhr 
 Donnerstag, 15.01.2026:  Frau Gerlach 
 Donnerstag, 29.01.2026:  Frau Gerlach 
 Donnerstag, 09.10.2025:  Frau Hagenmeyer 
 Donnerstag, 16.10.2025:  Frau Hagenmeyer 
 Donnerstag, 04.12.2025: Frau Körmendy 
 Donnerstag, 11.12.2025: Frau Körmendy 
 Donnerstag, 06.11.2025:  Herr Koumaniotis 
 Donnerstag, 13.11.2025:  Herr Koumaniotis 
 
 
 

Kasuistisch-technische Seminare  
für Studierende nach der Zwischenprüfung 
 

 
14 Barwig-Arnold       AP        DPG/IPV A3 
 KTS für AP-Studierende  4 Std.       PThC B2, B3 
     B4, B5, B6 
 Mittwoch, 05.11.2025 um 20:30 – 22:00 Uhr     
 Mittwoch, 12.11.2025 um 20:30 – 22:00 Uhr 
 
  
 
15 Becker-Pfaff       AP, TP       DPG/IPV A3 
 KTS für AP- und TP-Studierende – mal anders  4 Std.      PThC B2, B3 
            B4, B5, B6  
  
 Mittwoch, 04.02.2026 um 20:30 – 22:00 Uhr      
 Mittwoch, 11.02.2026 um 20:30 – 22:00 Uhr  

In diesem Seminar für AP und TP-Studierende sollen TP-Fälle supervidiert werden. Wir 
werden ein (für unser Institut) neues Supervisionsverfahren erproben: das Rollenspiel.  
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In diesem stellt die/der Falleinbringer eine:n Patient:in kurz vor und schlüpft dann in de-
ren/dessen Rolle. Ein:e Teilnehmer:in des Seminars übernimmt die Rolle der/des Therapeu-
ten und begibt sich in den Kontakt, der live mithilfe der Gruppe und des Seminarleiters su-
pervidiert wird. Dazu wird das laufende Gespräch bei Bedarf eingefroren und die inhaltli-
chen, wie technischen Herausforderungen der jeweiligen Situation werden, diskutiert. Live 
entwickelte Interventionen können dann in ihrer Wirkung erprobt werden. Protokolle sind für 
dieses Seminar nicht notwendig - das sich entwickelnde Gespräch ist ein fantasiertes, das 
maßgeblich auf den bewussten und unbewussten Fantasien des Falleinbringers über die/den 
besprochene/n Patient:in beruht.  

 
   
16 Focke            AP  DPG/IPV A3 
 KTS für AP-Studierende   4 Std.       PThC B2, B3 
     B4, B5, B6 
 Mittwoch, 14.01.2026 um 20:30 bis 22:00 Uhr                
 Mittwoch, 21.01.2026 um 20:30 bis 22:00 Uhr    
  

Die kasuistische Arbeit wird an diesen Abenden auf offenen und verdeckten Neid hin unter-
sucht. Bitte die Literatur vorher lesen. 
Literatur: Focke,I., Pioch, E., Schulze, S. (Hrsg.) (2017): Neid. Zwischen Sehnsucht und Zerstö-
rung, S. 11 - 33, Klett-Cotta 
 
 

17 Gmelin         AP  DPG/IPV A3 
 KTS für AP- und TP-Studierende  4 Std.       PThC B2, B3 
     B4, B5, B6 
 Mittwoch, 17.12.2025 um 19:30 bis 20:30 Uhr 
 Mittwoch, 17.12.2025 um 20:30 bis 22:00 Uhr 
 

Im ersten Teil werden wir eine Einführung in eine von Neid und Groll geprägte Behandlung 
diskutieren. Sie kann Ihnen auch als Beispiel für Fallpräsentationen in KTS oder Abschlußprü-
fungen dienen. Im zweiten Teil, der um 20:30 beginnt, folgt eine Kasustik - gerne mit einem 
Fall zum Thema. (Sie können auch noch um 20:30 Uhr einsteigen) 

 
 
18 Korte-Schraivogel  AP        DPG/IPV A3 
 KTS für AP-Studierende      2 Std.       PThC A10, B2, B3 
  
 Mittwoch, 28.01.2026 um 20:30 – 22:00 Uhr    B4, B5   
 
 
19 Koumaniotis       TP        DPG/IPV A3  
 KTS für TP-Studierende   4 Std.      PThC B2, B3 
            B4, B5, B6 
 Mittwoch, 14.01.2026 um 20:30 bis 22:00 Uhr                
 Mittwoch, 21.01.2026 um 20:30 bis 22:00 Uhr 
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20 Retz  Putz-Meinhardt    AP, TP        DPG/IPV A3 
 KTS für AP- und TP-Studierende   4 Std.      PThC B2, B3 
            B4, B5, B6 
 Mittwoch, 08.10.2025 um 19:00 – 20:30 Uhr      
 Mittwoch, 22.10.2025 um 19:00 – 20:30 Uhr  
 
 
21 Roller (Thema: Traum)     AP, TP        DPG/IPV A3 
 KTS für AP- und TP-Studierende   8 Std.      PThC, B2, B3 
            B4, B5, B6 

   
 Mittwoch, 19.11.2025 um 20:30 – 22:00 Uhr  
 Mittwoch, 26.11.2025 um 20:30 – 22:00 Uhr 
 Mittwoch, 03.12.2025 um 20:30 – 22:00 Uhr      
 Mittwoch, 10.12.2025 um 20:30 – 22:00 Uhr   
 In diesem Seminar für AP und TP-Studierende wird das Thema Traum behandelt. 

 
 
Informationsveranstaltungen 
 
22 DGPT-Geschäftsstelle 

5. Tag der Tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie 
„Fokusbildung und spezielle Behandlungstechniken“ - Online 
 

 Freitag, 07.11.2025 ab 16:30 – 21:30 Uhr AP, TP   
  2 Std.   PThC A9, B1, B3 
 
Die Fokusbildung stellt ein zentrales Merkmal der tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie 
(TP) dar. Oft ist damit eine Fokussierung auf aktuell wirksame unbewusste Konflikte gemeint, die 
identifiziert und in der Psychotherapie gezielt behandelt werden sollen. Über Fokusbildung, oder 
allgemeiner gesprochen, wie zu fokussieren sei, gibt es verschiedene Konzepte und Ansätze, aus 
denen sich unterschiedliche behandlungstechnische Implikationen ableiten. Allen Konzepten 
gemeinsam ist das Ziel, das Behandlungsgeschehen einerseits zu verdichten und andererseits 
einzugrenzen. Wir wollen beim „5. Tag der Tiefenpsychologisch fundierten Psychotherapie“ eini-
ge Schlaglichter im weiten Feld des „Fokus“ genauer beleuchten. Neben „klassischen“ Konzepten  
der Fokusbildung, sowohl für ambulante Richtlinien-, als auch für stationäre Psychotherapie, wol-
len wir die OPD 3 als aktuelle wissenschaftliche Methode zur diagnostischen Einordnung, und  
schließlich als ein spezielles Behandlungsverfahren, das die Fokussierung schon im Namen trägt, 
die „Tranference focussed Psychotherapy“ (TfP) genauer betrachten.  
Die Veranstaltung findet online statt. Für die kostenlose Teilnahme/Zusendung des Zugangslinks 
wird eine Anmeldung, z. B. über die Homepage der DGPT erforderlich, auf der auch der endgülti-
ge Ankündigungstext zu finden sein wird. Ein Flyer zur Veranstaltung wird in Kürze ebenfalls ver-
sandt. Eine Mitgliedschaft in der DGPT ist für die Teilnahme keine Vorrausetzung.  
Für die Veranstaltung wird eine Zertifizierung zum Erwerb von Fortbildungspunkten durch die 
DGPT beantragt. Diese könnten für Teilnehmende der Aus- und Weiterbildung nach Rücksprache 
mit Ihren Instituten auch als Theoriestunden gezählt werden. 
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Überregionale und Institutsübergreifende kasuistisch-technische  
Konferenzen 
 
23 Gemeinsames kasuistisches Seminar    AP, TP        DPG/IPV A3 
 der 3 Institute    6 Std.      PThC A10, B2,  
     B3, B4, B5 
- Psychoanalytisches Institut Stuttgart,       
- Institut für Psychoanalyse Stuttgart-Tübingen der DPV, 
- Institut für Psychoanalyse der DPG Stuttgart, 
die im Weiterbildungsverbund Psychoanalyse Stuttgart-Tübingen kooperieren. 

       
 Samstag, 29. November 2025 von 9:00 – 15:00 Uhr 
 in der Akademie. 
 
Die drei analytischen Institute im Raum Stuttgart-Tübingen haben schon seit längerer Zeit eine 
intensivere Zusammenarbeit entwickelt, vor allem in organisatorischen Fragen. Nun soll eine 
Möglichkeit gegeben werden, dass sich die Kandidat:innen der drei Institute auch fachlich aus-
tauschen können.  
Teilnahme: Kandidat:innen der drei Institute in analytischer und/oder tiefenpsychologischer Aus- 
bzw. Weiterbildung. 
Ablauf: Geplant sind 3 Einheiten á 1,5 Stunden, in denen jeweils Fallmaterial von einer/einem 
Kandidat:in eines Instituts vorgestellt wird.  
In einer größeren Runde, in der Kandidat:innen der drei Institute sitzen und je ein Supervisor 
jedes Institutes, soll über eine Fallvorstellung ein Gedankenaustausch stattfinden. Vorgestellt 
werden können Behandlungen mit Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen in tiefenpsychologi-
schem oder analytischem Setting.  
Bei zahlreicher Teilnahme kann dies im „Fishbowl“-Setting geschehen: In einem Innenkreis, in 
dem diskutiert wird, und in Außenkreisen, in denen man zuhört und auch mal nach innen wech-
seln kann, wenn dort jemand Platz macht.  
Es wird eine Pausenbewirtung und einen Imbiss in der Mittagspause geben.  
 
Anmeldung: Kandidat:innen können sich gerne frühzeitig bei den koordinierenden Supervisoren 
ihres Instituts melden, wenn sie interessiert an einer Fallvorstellung sind.  
 
Supervisoren:  
Dipl.-Psych. Samuel Kenntner, Lehranalytiker und Supervisor (DPG/IPV)  
Dr. phil. Dipl.-Psych. Leopold Morbitzer, Lehranalytiker und Supervisor (DPV/IPV)  
Klaus Seiler, analytischer Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut, Supervisor und Dozent (VA-
KJP/DGPT) 
 
Überregionale KTK für DPG-IPV-Kandidaten in Brüssel 
Termin: 14.11.2025 – 16.11.2025 
 
Information bei der DPG-Geschäftsstelle in Berlin: geschaeftsstelle@dpg-psa.de 
Anmeldungen über das Sekretariat der DPG in Stuttgart: sekretariat@dpg-stuttgart.de 
Zu weiteren Überregionalen KTK im IPV-Track und für DPG-Kandidaten informieren Sie sich  
bitte bei der Geschäftsstelle oder auf der Homepage der DPG.  
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Übersichts-Kalender Veranstaltungen Wintersemester 2025/2026 
 

September 25       Nr. Dozent Thema 
Fr 19.09.2025 20:00 - 21:30 1 Baumann Semestereröffnungsvortrag 
Mi 24.09.2025 20:00     Studierendenversammlung 
Oktober 25       Nr. Dozent Thema 
Mo 06.10.2025 20:30 - 22:00 12 Koumaniotis EIS für AP- und TP-Studierende 
Di 07.10.2025 20:30 - 22:00 2 Becker-Pfaff,  

Enzenhofer 
Das Unschärfe-Seminar 

Mi 08.10.2025 19:00 - 20:30 20 Retz, Putz-Meinhardt KTS für AP- und TP-Studierende 
Do 09.10.2025 20:30 - 22:00 13 Hagenmeyer FBG für AP- und TP-Studierende 
Mo 13.10.2025 20:30 - 22:00 12 Koumaniotis EIS für AP- und TP-Studierende 
Di 14.10.2025 20:30 - 22:00 2 Becker-Pfaff,  

Enzenhofer 
Das Unschärfe-Seminar 

Do 16.10.2025 20:30 - 22:00 13 Hagenmeyer FBG für AP- und TP-Studierende 
Sa 18.10.2025 09:00  - 16:00   Mitgliederversammlung/Herbsttagung 
Mo 20.10.2025 20:30 - 22:00 12 Koumaniotis EIS für AP- und TP-Studierende 
Di 21.10.2025 20:30 - 22:00 2 Becker-Pfaff,  

Enzenhofer 
Das Unschärfe-Seminar 

Mi 22.10.2025 19:00 - 20:30 20 Retz, Putz-Meinhardt KTS für AP- und TP-Studierende 
November 25       Nr. Dozent Thema 

Mo 03.11.2025 20:30 - 22:00 11 Kenntner EIS für AP- und TP-Studierende 
Di 04.11.2025 20:30 - 22:00 6 Kennter, Rosenau mit 

Janzen 
Ambulanzforum 

Mi 05.11.2025 20:30 - 22:00 14 Barwig-Arnold KTS für AP-Studierende 
Do 06.11.2025 20:30 - 22:00 13 Koumaniotis FBG für AP- und TP-Studierende 
Fr 07.11.2025 16:30 -  22  DGPT „Tag der TP“ Online-Seminar 
Mo 10.11.2025 20:30 - 22:00 11 Kenntner EIS für AP- und TP-Studierende 
Mi 12.11.2025 19:00 - 20:30 8 Retz, Charisius-Weiss Seminar: Freud lesen 
Mi 12.11.2025 20:30 - 22:00 14 Barwig-Arnold KTS für AP-Studierende 
Do 13.11.2025 20:30 - 22:00 13 Koumaniotis FBG für AP- und TP-Studierende 
Mi 19.11.2025 19:00 - 20:30 9 Retz, Charisius-Weiss Seminar: Freud lesen 
Mi 19.11.2025 20:30 - 22:00 21 Roller KTS für AP- und TP-Studierende 
Sa 22.11.2025 09:00 - 12:30 10 Wesle Szenisches Verstehen 
Mo 24.11.2025 20:30 - 22:00 11 Kenntner EIS für AP- und TP-Studierende 
Mi 26.11.2025 20:30 - 22:00 21 Roller KTS für AP- und TP-Studierende 
Sa 29.11.2025 09:00 - 15:00 23 Kenntner, Morbitzer, 

Seiler 
Seminar der 3 Institute 

Dezember 25       Nr. Dozent Thema 
Mi 03.12.2025 20:30 - 22:00 21 Roller KTS für AP- und TP-Studierende 
Do 04.12.2025 20:30 - 22:00 13 Körmendy FBG für TP-Studierende 
Di 09.12.2025 20:30 - 22:00 7 Putz-Meinhardt,     

Hagenmeyer 
Ethik Seminar 

Mi 10.12.2025 20:30 - 22:00 21 Roller KTS für AP- und TP-Studierende 
Do 11.12.2025 20:30 - 22:00 13 Körmendy FBG für TP-Studierende 
Sa 13.12.2025 09:00 - 16:00 4 Gmelin, Pavlović Seminar 
Di 16.12.2025 20:30 - 22:00 7 Putz-Meinhardt,     

Hagenmeyer 
Ethik Seminar 

Mi 17.12.2025 19:30 - 20:30 17 Gmelin KTS für AP- und TP-Studierende Teil 1 
Mi 17.12.2025 20:30 - 22:00 17 Gmelin KTS für AP- und TP-Studierende Teil 2 
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Januar 26       Nr. Dozent Thema 
Di 13.01.2026 20:30 - 22:00 9 Rosenau Seminar: Zeitlichkeit 
Mi 14.01.2026 20:30 - 22:00 19 Koumaniotis KTS für TP-Studierende 
Mi 14.01.2026 20:30 - 22:00 16 Focke KTS für AP-Studierende 
Do 15.01.2026 20:30 - 22:00 13 Gerlach FBG für AP- und TP-Studierende 
Di 20.01.2026 20:30 - 22:00 9 Rosenau Seminar: Zeitlichkeit 
Mi 21.01.2026 20:30 - 22:00 19 Koumaniotis KTS für TP-Studierende 
Mi 21.01.2026 20:30 - 22:00 16 Focke KTS für AP-Studierende 
Sa 24.01.2026 09:00 - 12:15 5 Hagenmeyer, Roman Behandlungstechnik: Reden und  

Schweigen 
Di 27.01.2026 20:30 - 22:00 9 Rosenau Seminar: Zeitlichkeit 
Mi 28.01.2026 20:30 - 22:00 18 Korte-Schraivogel KTS für AP-Studierende 
Do 29.01.2026 20:30 - 22:00 13 Gerlach FBG für AP- und TP-Studierende 
Sa 31.01.2026 09:00 - 12:00   Dozentenkonferenz 
Februar 26       Nr. Dozent Thema 
Mi 04.02.2026 20:30 - 22:00 15 Becker-Pfaff KTS für AP- und TP-Studierende mal     

anders 
Sa 07.02.2026 09:00 - 16:00 3 Frey, Koumaniotis TP ein eigenständiges Verfahren – ja oder 

nein? 
Mi 11.02.2026 20:30 - 22:00 15 Becker-Pfaff KTS für AP- und TP-Studierende mal     

anders 
Do 12.02.2026 20:30 - 22:00   Institutskonferenz 
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Institutsübergreifende Angebote  
 
Die Veranstaltungen  

des Psychoanalytischen Instituts Stuttgart (PS), 

des C.G. Jung-Instituts Stuttgart,  

der Psychoanalytischen Arbeitsgemeinschaft Stuttgart/Tübingen  
(Institut der DPV), 

des Weiterbildungskreises Psychotherapie (WBK),   

der Arbeitsgemeinschaft Gruppenanalyse Stuttgart (AGS) 

können in der Regel – mit Ausnahme der kasuistischen Seminare – nach Anmeldung beim Dozen-
ten besucht werden. Sie werden von uns für die Ausbildung nach dem PThG und für die Facharz-
tausbildung anerkannt. Um das Curriculum abzudecken, das der Vorbereitung auf die schriftliche 
Approbationsprüfung für Psychologische Psychotherapeuten dient, kooperieren wir mit dem PS 
und dem C.G. Jung-Institut. Die Programme dieser beiden Institute liegen in der Akademie aus 
und können auf der Homepage der Institute eingesehen werden.  
Bitte melden Sie sich immer vorher bei den jeweiligen Dozenten der Veranstaltungen an!  
 
Psychoanalytisches Institut Stuttgart 
www.psychoanalysestgt.de, Tel: 0711-64 85 220, info@psychoanalysestgt.de 
C.G. Jung-Institut 
www.cgjung-stuttgart.de, Tel: 0711-24 28 29, info@cgjung-stuttgart.de 
Psychoanalytische Arbeitsgemeinschaft Stuttgart/Tübingen (Institut der DPV) 
http://www.pagst.de/seite/semesterprogramme 
Weiterbildungskreis Psychotherapie (WBK)    
www.wbk-stuttgart.net 
Arbeitsgemeinschaft Gruppenanalyse Stuttgart (AGS) 
https://www.arbeitskreis-gruppenanalyse-stuttgart.de/home 
Die Veranstaltungen sind auch im Anhang aufgeführt. 
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Dozenten 
Barwig-Arnold, Christa, Ärztin, Weinbrennerstr. 3, 76307 Karlsbad 
Tel. 07202/405109, barwig-arnold@dpg-stuttgart.de 
 

Becker-Pfaff, Johannes, Dr. med, Marienhospital, Klinik f. Psychosomatische Medizin,  
Böheimstr. 37, 70199 Stuttgart, Tel. 0711/ 64 89-88 51, becker-pfaff@dpg-stuttgart.de 
 

Brehm, Johannes, Dipl.-Psych., Hasenbergstr. 15, 70178 Stuttgart 
Tel. 0711/612593, brehm@dpg-stuttgart.de 
 

Dieterle, Annegret, Prof., Dipl.-Psych., Lutherstr. 20, 72770 Reutlingen 
Tel. 07121/493936, dieterle@dpg-stuttgart.de 
 
Doch, Sibille, Dipl-Psych., Alexanderstraße 98, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711/6491954, sdoch@t-online.de 
 

Fechau, Beata, Dr. med. Dipl- Psych., Sombartstr. 17, 70565 Stuttgart 
Tel. 0711/741969, Dr.Beata.Fechau@t-online.de 
 

Focke, Ingo, Dr. med., Alexanderstr. 98, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711/241833, drfocke@t-online.de 
 

Frey, Ruth, Dipl.-Psych., Ledergasse 65, 73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel. 07171-877 85 84 oder 0711-74 31 90, ruth.frey@gmx.de 
 

Gerlach, Eva-Maria, Dipl.-Psych., Schlosserstr. 22, 70180 Stuttgart 
Tel. 0711/6076011, e.m.gerlach@t-online.de 
 

Gmelin, Inge, Dipl. Psych., Charlottenstr. 23, 70182 Stuttgart 
Tel. 017644433102, inge.gmelin@posteo.de 
 

Hagenmeyer, Annegret, Dr. med., Bernhäuser Hauptstr. 33, 70794 Filderstadt 
Tel. 0711/7079340, hagenmeyer@dpg-stuttgart.de 
 

Hermelink, Hanne, Dipl.-Psych., Dipl.-Theol., Oberer Weg 7, 72070 Tübingen 
Tel. 07071/9798536, h.hermelink@gmx.de 
 

Kenntner, Samuel, Dipl.-Psych., Schottstr. 56, 70192 Stuttgart 
Tel. 0711/5719373, kenntner@dpg-stuttgart.de 
 

Körmendy, Csilla, Dr. rer. nat. Dipl.-Psych., Urbanstraße 36, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711/580778, koermendy@gmx.net 
 

Korte-Schraivogel, Mareile, Dipl. Psych., Am Weilersbach 10, 72070 Tübingen 
Tel. 07071/25032, korte-schraivogel@dpg-stuttgart.de 
 

Koumaniotis, Jorgos, Dipl.-Psych., Kaufwaldweg 23, 70565 Stuttgart 
Tel. 0711/6142636, koumaniotis@dpg-stuttgart.de 
 

Lerch, Uta, Ärztin, Kunzestraße 5, 74076 Heilbronn 
Tel. 07131/161292, lerch@dpg-stuttgart.de 
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Mack, Eva, Dipl.-Psych., Raichbergstr. 48, 72127 Kusterdingen 
Tel. 07071/360355, amimack@aol.com 
 

Mang, Sigmund, Dr. phil. Dipl.-Psych.,  
sigmund-mang@t-online.de 
 
Ott, Reinhold, Dipl.-Psych., Gartenstr. 13, 72074 Tübingen 
Tel. 07071/22792, Fax 07071/550914, Reinhold.Ott@t-online.de 
 

Pavlović, Michael, Arzt, Altenbergstr. 31 70180 Stuttgart 
Tel. 0711/244431, Fax 0711/244432, pavlovic@psychcon.de 
 

Putz-Meinhardt, Edeltraud, Dr.med. Dipl.-Psych., Grünewaldweg 9, 72076 Tübingen 
Tel. 07071/600052, putz-meinhardt@web.de 
 

Retz, Matthias, Dr. med., Juchtlenstr. 30, 72124 Pliezhausen 
Tel: 07127/925768, retz@dpg-stuttgart.de 
 

Roller, Friedrich, Dr. med., Gaisburgstr. 29, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711/232955, roller@gmx.net 
 

Roman, Adriana, Dr. med. Balinger Str. 59, 70567 Stuttgart 
Tel. 0178/55 80 853, adriana.roman@web.de 
 
Rosenau, Eva, Dr. med., Plieninger Str. 58, 70567 Stuttgart 
Tel. 0711/67484946, rosenau@dpg-stuttgart.de 
 
Salge, Holger, Dr. med., Christian-Belser-Str. 79, 70597 Stuttgart 
Tel. 0711/6781776, salge@dpg-stuttgart.de 
 

Salzmann, Gerhard, Dr. med., Mozartstr. 46, 70180 Stuttgart 
Tel. 0711/12092056, salzmann@dpg-stuttgart.de 
 

Stenzel, Hannelore, Dr. med., Blumenstr. 50, 71397 Leutenbach 
sowie Landhausstr. 76, 70190 Stuttgart; Tel. 07195/67273, Dr.HaStenzel@t-online.de 
 
Wesle, Thomas, Dr. med., Neckarstraße 7, 73728 Esslingen 
Tel. 0711/82099365, wesle@dpg-stuttgart.de 
 

Willershäuser, Herbert, Dipl.-Psych., Waldhäuser Str. 2, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022/251723, herbert@willershaeuser.de 
 

Gast-Dozenten 
Charisius-Weiss, Veronika, Ärztin, Ruhr Str. 60, 70374 Stuttgart, charisiusweiss@gmail.com 

 
Assistenz-Dozenten 
Enzenhofer, Manuel, Dr. med, Möhringer Str. 65A, 70199 Stuttgart,  
manuel.enzenhofer@gmail.com 
Mierswa, Norbert, Dr. med., Yorckstr.11, 76185 Karlsruhe, mierswa.Norbert@outlook.de 
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Vorstand der Arbeitsgruppe und des Instituts 
Samuel Kenntner, Dipl.-Psych.,1. Vorsitzender, Tel. 0711/57 19 37 3, Kenntner@dpg-stuttgart.de 
Inge Gmelin, Dipl.-Psych., Leiterin Ausbildungsausschuss, inge.gmelin@posteo.de 
Ruth Frey, Dipl.-Psych., Leiterin Ausbildungsausschuss, ruth.frey@gmx.de 
Johannes Becker-Pfaff, Dr. med., Schatzmeister, becker-pfaff@dpg-stuttgart.de 
 

Ausbildungsausschuss 
Ruth Frey, Dipl.-Psych., Leiterin Ausbildungsausschuss, ruth.frey@gmx.de 
Inge Gmelin, Dipl.-Psych., Leiterin Ausbildungsausschuss, inge.gmelin@posteo.de 
Annegret Hagenmeyer, Dr. med. (Zulassung) hagenmeyer@dpg-stuttgart.de 
Jorgos Koumaniotis, Dipl.-Psych. (Curriculum) koumaniotis@dpg-stuttgart.de 
Eva Rosenau, Dr. med., (Ambulanzleitung), rosenau@dpg-stuttgart.de 
Daniel Spitzer, Dipl.-Psych., (Prüfungen), spitzer@dpg-stuttgart.de 
 

Ambulanz 
Leitung:  Eva Rosenau, Dr. med., rosenau@dpg-stuttgart.de 
Stellv.: Samuel Kenntner, Dipl.-Psych., kenntner@dpg-stuttgart.de  
Anmeldung und Sekretariat: Tel. 0711/64852-50, sekretariat@dpg-stuttgart.de 
 
 
Vertrauens-Analytiker 
Reinhold Ott, Dipl.-Psych., Gartenstr. 13, 72074 Tübingen, Tel. 07071/22792,  
Reinhold.Ott@t-online.de 
 
 
Kandidaten-Vertreterinnen 
Stegmaier, Sarah, Psych. (M.Sc.), Städter, Clea Psych. (M.Sc.) – beide bis SoSe 25 
Leiner, Cosma Psych. (M.Sc.) auch WiSe 25/26 
studierendenvertreter@dpg-stuttgart.de 
 
 
Gästekommission 
Mitglieder: 
Eva-Maria Gerlach, Dipl.-Psych., gerlach@dpg-stuttgart.de,  
Inge Gmelin, Dipl.-Psych., inge.gmelin@posteo.de 
Daniel Spitzer, Dipl.-Psych., spitzer.daniel@gmx.de 
Michael Pavlovic, Dipl.-Psych., pavlovic@psychcon.de 
 
 
Verantwortlich für die ärztliche Weiterbildung (nach WBO 2020): 
Johannes Becker-Pfaff, Dr. med., becker-pfaff@dpg-stuttgart.de 
Nadine Heckele, Dr. med., heckele@dpg-stuttgart.de 
Adriana Roman, Dr. med., adriana.roman@web.de 
Eva Rosenau, Dr. med., rosenau@dpg-stuttgart.de 
Holger Salge, Dr. med., salge@dpg-stuttgart.de  
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Termine der Arbeitsgruppe Stuttgart der DPG 
 
Mitgliederversammlung  
Samstag, 18.10.2025, ab 09:00 Uhr in der Akademie  
 
Lehranalytiker-Konferenz  
Mittwoch, 15.10.2025, ab 20:30 – 22:00 Uhr in der Akademie 
Leitung:  
Christa Barwig-Arnold, barwig-arnold@dpg-stuttgart.de  
Stellv. Leitung: Jorgos Koumaniotis, koumaniotis@dpg-stuttgart.de 
 
Dozentenkonferenz 
Samstag, 31.01.2026, ab 09:00 Uhr  
Leitung: Inge Gmelin, Dipl.-Psych., inge.gmelin@posteo.de 
  Ruth Frey, Dipl.-Psych., ruth.frey@gmx.de 
 
Ausbildungsausschuss 
Termine bitte bei der Leitung erfragen.  
Leitung: Inge Gmelin, Dipl.-Psych., inge.gmelin@posteo.de 
  Ruth Frey, Dipl.-Psych., ruth.frey@gmx.de 
 
Studierendenversammlung 
Dienstag, den 24.09.2025, ab 20:00 Uhr in der Akademie  
 
Institutskonferenz der Studierenden mit den Mitgliedern des Ausbildungsausschusses  
Mittwoch, 12.02.2026, ab 20:30 Uhr  
 
Jour fixe (für die Mitglieder der Arbeitsgruppe) 
Leitung: Adriana Roman, Dr. med., adriana.roman@web.de 
Der Jour fixe findet i. d. R. jeden ersten Mittwoch im Monat statt. Beginn: 20:30 Uhr. 
Die genauen Termine, Referentinnen und Referenten sowie die Vortrags-Themen sind auf Team-
Drive zu erfahren: www.dpg-stuttgart.de 
 
Gastveranstaltung 
Organisation: Inge Gmelin, Ruth Frey 
Die nächste Gastveranstaltung findet im Sommersemester 2026 statt. 
 
Fachtagung 
Leitung: Rosenau, Eva, Dr. med., eva.rosenau@web.de 
Nächste Fachtagung findet am Samstag, den 14.03.2026 statt.  
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Literaturkreis (für die Mitglieder der Arbeitsgruppe) 
Leitung: Rosenau, Eva, Dr. med., eva.rosenau@web.de 
Diskussion klinisch orientierter Artikel. Termine drei Mal im Jahr, meist am zweiten Mittwoch  
im Monat. Einladung erfolgt einen Monat vorher per Mail an alle Mitglieder. 
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- Anhang - 
 
Arbeitsgemeinschaft Gruppenanalyse Stuttgart (AGS) 
 
Gegründet am 19.03.1984 von den drei Stuttgarter psychoanalytischen Ausbildungsinstituten.                      
Am 24.06.2020 erhielt die AGS eine eigenständige Rechtsform durch die Vereinsgründung der 
Arbeitsgemeinschaft Gruppenanalyse Stuttgart e. V. 
 
Die Gründungs-/Trägerinstitute der AGS e.V. sind: 

 Institut für Psychoanalyse der DPG Stuttgart 
 Psychoanalytisches Institut Stuttgart 
 Psychoanalytisches Institut Stuttgart-Tübingen 

 
Vorstand der AGS e.V. 
Dr. med. Annette Berthold-Brecht, 1. Vorsitzende 
Dipl.-Päd. Hans Georg Lehle, M.A., 2. Vorsitzender 
Dr. med. Stefan Engel, Schatzmeister 
 
Geschäftsstelle der AGS e.V. 
Susanne Boleslawsky 
 
Psychotherapie, erweitert um die Dimension der Gruppe, ist eine spannende und bereichernde 
Erfahrung. Sie eröffnet oft überraschende Perspektiven und neue Spielräume. 
Die psychodynamische Gruppenpsychotherapie gewinnt zusehends an Bedeutung, da ihre Wirk-
samkeit mit hohen Effektstärken belegt ist und ihre Anwendung vom Gesetzgeber besonders 
gefördert wird. Zur kompetenten und sicheren Leitung einer therapeutischen Gruppe bedarf es 
einer speziellen Weiterbildung – auch um als Kassenleistung abgerechnet werden zu können. 
Die AGS bietet ein Kernkurrikulum an, welches den Kriterien der Deutschen Gesellschaft für 
Gruppenanalyse und Gruppenpsychotherapie „D3G“ entspricht. 
Das Angebot gilt auch für interessierte Kolleginnen und Kollegen, wie psychotherapeutisch tätige 
Ärzte, approbierte Diplompsychologen, sowie für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
mit analytischer oder tiefenpsychologisch fundierter Einzelausbildung und Approbation, in Klinik 
und Praxis. 
 
Gruppenanalytische Supervision bzw. Selbsterfahrung bei: 
Dr. Annette Berthold-Brecht, Leonbergerstr. 25, 71254 Ditzingen; info@juliusgarten.de 
Dipl. Psych. Dorothea Hald, Jahnstraße 28, 71297 Mönsheim; dorothea.hald@gmx.d 
Ioan Iosub, Welzheimer Str. 42, 71554 Weissach im Tal, ioan.iosub@web.de 
Dr. med. Heribert Knott, Lindpaintnerstraße 56, 70195 Stuttgart; heribert.knott@t-online.de 
Magdalene Kloeß, Quäkerstraße 18, 73033 Göppingen, mkloess@posteo.de 
Hans Georg Lehle, Kronengasse 4/1, 89073 Ulm; h.g.lehle@praxis-lehle.de 
Michael Pavlovic, Altenbergstraße 31, 70180 Stuttgart; pavlovic@psychcon.de 
Dr. med. Sabine Taxis, Lindenstraße 7, 70563 Stuttgart; drtaxis@hotmail.de 
 
verwaltung@ags-weiterbildung.de  
www.ags-weiterbildung.de       
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